
novapress® 880 
Höchste Anpassungsfähigkeit für die
chemische Industrie.
Perfekte Auslegungen nach VDI 2290.
Erste Dichtung für Industrie 4.0.

DICHTUNGEN

TECHNISCHE TEXTILIEN

KOMPENSATOREN

ISOLATIONEN

NEUE MATERIALIEN 



Bei anwendungstechnischen Fragen  
unterstützen wir Sie gerne:

dichtungen@frenzelit.com

Höchste Anpassungsfähigkeit 
            für die chemische Industrie

Leckagewege
Zahlreiche Leckagemessungen zeigen, dass bei Faserstoff- 

dichtungen der überwiegende Anteil der Leckage über 

die Oberflächen erfolgt. Daraus ergeben sich zum Teil 

erhebliche Unterschiede zwischen den im Labor und 

an realen Flanschverbindungen gemessenen Leckagen.  

Insbesondere bei nicht mehr fabrikneuen Flanschen, die 

übliche Gebrauchsspuren oder sogar Beschädigungen 

aufweisen, ergeben sich deutlich höhere Leckagewerte. 

Die konstruktive Begrenzung der Flächenpressung, die 

sich durch die verwendeten Flansch-Schrauben-Kombi-

nationen ergibt, erschwert in der praktischen Umsetzung 

die Einhaltung gesetzlich geforderter Dichtheitskriteri-

en. Dieser Herausforderung kann nur durch eine signi-

fikant höhere Anpassungsfähigkeit der Dichtung an die  

Flanschunebenheiten erfolgreich begegnet werden.

Anpassungsvermögen auf neuem Niveau
novapress® 880 bietet mit 18 % Zusammendrückung nach 

ASTM F36J eine Verdreifachung der marktüblichen Werte. 

Damit werden bereits bei vergleichsweise geringen Flä-

chenpressungen die erwähnten Flanschunebenheiten zu-

verlässig ausgeglichen. 

Durch eine neue Verfahrenstechnik und eine weiterent- 

wickelte Materialzusammensetzung werden bewährte  

Eigenschaften wie Medienbeständigkeit und mecha- 

nische Stabilität unter Temperatur mit hoher Anpassungs-

fähigkeit kombiniert. Die Vorteile für die tägliche Praxis in 

der Instandhaltung durch leistungsfähigere Dichteigen-

schaften liegen auf der Hand.

Klassische Faserstoffdichtung Extrem anpassungsfähige novapress® 880

Flächenpressung: 

20 MPa



Perfekt für Auslegungen nach VDI 2290

Dichtungskennwerte nach DIN EN 13555 
auf neuem Niveau
Nahezu sämtliche Anlagen der modernen Prozessindus- 

trie unterliegen den Anforderungen der TA Luft. Gefor-

dert werden umsetzbare Auslegungen von Dichtverbin-

dungen gemäß der in der VDI-Richtlinie 2290 genannten 

Dichtheitsklasse L0,01. Dies erfordert eine außergewöhnlich 

gute Leckageperformance bereits bei relativ geringen Flä-

chenpressungen. An diesem Kriterium scheiterten bislang 

klassische Faserdichtungswerkstoffe. Mit novapress® 880 

sind technisch sinnvolle Dichtsystemauslegungen pro- 

blemlos möglich, die mehr Sicherheit hinsichtlich der Aus-

lastung der Schrauben und Flansche bieten. Ebenso stellt 

novapress® 880 für den Montagevorgang eine signifikant  

höhere Fehlerverzeihlichkeit zur Verfügung. 

Einfluss eines Innenbördels
Besonderheit dieser extrem anpassungsfähigen Dichtung: 

die Performance hinsichtlich der Dichtheit wird glei-

chermaßen mit und ohne Innenbördel erreicht. Der  

Anwender hat die Freiheit, novapress® 880 einfach aus der  

Einfach gesagt: Auch bei manueller Montage inklusive 

aller systembedingten Anziehtoleranzen arbeitet eine 

Dichtverbindung mit novapress® 880 innerhalb der von TA 

Luft und VDI 2290 geforderten Grenzen.

Unter 20 MPa für den Wert Qmin (L0,01) bei 40 bar Innen-

druck sind eine klare Ansage. Der Qsmin-Wert für die gleiche  

Dichtheit von 5 MPa überzeugen für Berechnungen nach 

DIN EN 1591-1. Die Anforderungen des vom VCI herausge-

gebenen Leitfadens zur Montage von Flanschverbindun-

gen bezüglich der PQR-Werte werden ebenfalls zuverlässig 

erfüllt.

Platte gestanzt oder bei nahezu identischen Kennwerten 

mit einem Edelstahlinnenbördel zu beziehen.  Dies reduziert  

Lagerhaltung und Logistik in der Herstellung der Dichtung 

und eröffnet das damit verbundene Einsparpotenzial.

Leckagevergleich 40 bar
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Kontrollierte Qualität durch Einsatz eines 
Prozessleitsystems für den gesamten Her-
stellungsprozess.
novapress®  Produkte repräsentieren den neuesten Stand 

der im Kalanderverfahren hergestellten Dichtungsplatten. 

Die Mischungen bestehen ausschließlich aus hochwerti-

gen Rohstoffen renommierter Lieferanten. Jede Rohstoff-

charge unterliegt dabei nicht nur präzisen Spezifikatio-

nen, sondern wird einer strengen Wareneingangskontrolle  

unterzogen. Somit gelangen nur geprüfte und freigege- 

bene Ausgangsrohstoffe in die Produktion. 

Ein Prozessleitsystem überwacht und steuert die Zusam-

menstellung der Rezepturen, das Mischverfahren und 

schließlich den eigentlichen Kalandrierprozess. Somit 

ist stets eine konstante Spitzenqualität gewährleistet. 

Jedes Fertigungslos ist mit einer eindeutigen Identifizie-

rung versehen, die eine lückenlose Rückverfolgbarkeit der  

Dichtungsplatte ermöglicht. 

Weltneuheit: Gasket Code Technology für 
gestanzte Dichtungen
Hersteller von hochwertigen Faserdichtwerkstoffen kenn-

zeichnen jede Dichtungsplatte. Bereits nach dem ersten 

Stanz- oder Schneidvorgang jedoch sind etwaige Identifi- 

  zierungen nicht mehr auf dem Stanzteil erkennbar. Eine   

      Produktrückverfolgbarkeit der fertigen Dichtung ist so-

         mit nicht mehr möglich. Die neue Gasket Code Tech-

        nology für novapress® 880 ermöglicht die Identifika- 

         tion (Typ, Herstellzeitraum und Fertigungsslot) über  

      einen eindeutigen „Fingerabdruck“ des Materials. Da- 

  mit können sowohl die Identität des Werkstoffs als auch 

das entsprechende Fertigungsslot exakt ausgelesen wer-

den. Die Informationen sind beispielsweise im Rahmen 

von Wareneingangskontrollen an neuen Dichtungen 

verfügbar. Darüber hinaus können sie selbst an kleins-

ten Dichtungsresten sicher nachgewiesen werden. Dies 

funktioniert problemlos auch an ausgebauten Dichtun-

gen nach beliebiger Temperatur- und Medieneinwirkung.  

novapress® 880 erfüllt damit als erster Dichtungswerk-

stoff weltweit die im Rahmen von „Industrie 4.0“ gefor-

derte Transparenz aller Anlagenkomponenten. Dies stellt 

den ersten Schritt zur „sprechenden“ Dichtverbindung dar.

Weltneuheit: Weichstoffdichtungen für 
            Industrie 4.0 – Gasket Code Technology 



Einsatzempfehlungen 
in Abhängigkeit von Druck und Temperatur

Wasser/
Wasserdampf

Andere Medien*
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Warm-Setzen
Flächenpressung = 30 N/mm2 = konstant

Temp-Test
bei 30 MPa - Probendicke: 2,0 mm 

*Modalwert (Typischer Wert)

	 Werkstoffdaten					   
				    novapress®					   
				    880	 		

	 Antihaftbeschichtung			   serienmäßig PTFE	
	 Kennfarbe 			   beige (pigmentfrei) 	   	   	

	 Physikalische Kennwerte	 Prüfnorm	 Einheit	 Wert*			 
	 Probendicke 2,0 mm			 

	 Dichte 	 DIN 28 090-2 	 [g/cm3] 	 1,30 
	 Druckstandfestigkeit 300 °C	 DIN 52 913	 [N/mm2]	 20                        
	 Zusammendrückung 	 ASTM F 36 J 	 [%] 	 18 	 				  
	 Rückfederung 	 ASTM F 36 J 	 [%] 	 65
	 Kaltstauchwert eKSW	 DIN 28 090-2 	 [%] 	 16
	 Kaltrückverformungswert eKRW	 DIN 28 090-2 	 [%] 	 7	
	 Warmsetzwert eWSW/200	 DIN 28 090-2 	 [%] 	 19 	
	 Warmrückverformungswert eWRW/200	 DIN 28 090-2 	 [%] 	 2	
	 Spezifische Leckagerate	 DIN 3535-6 	 [mg/(s·m)] 	  0,01  	
	 Zugfestigkeit quer                             DIN 52 910            [N/mm2] 	                        6               	       
	
	 Medienbeständigkeit 	 ASTM F 146
	     IRM 903 	 5 h/ 150 °C
	 Änderung Gewicht 		  [%] 	 6  	  
	 Änderung Dicke 		  [%] 	 2  	
	     Fuel B 	 5 h/ 23 °C
	 Änderung Gewicht 		  [%] 	 7 	
	 Änderung Dicke 		  [%] 	 6	

   Chloridgehalt löslich		  QS-001-133	 [ppm]	 ≤ 150	

	 Zulassungen und Prüfungen	                         DVGW, TA Luft, EG 1935/2004, FDA	

	 Lieferdaten (Toleranzen nach DIN 28 091-1)

	 Formate [mm]	                                      1000 x 1500 / 1500 x 1500 / 3000 x 1500
	 Dicken [mm]		      0,5 / 0,75 / 1,0 / 1,5 / 2,0 / 3,0

Erläuterung Temp-Test:
Der Temp-Test untersucht das Verformungsverhalten der 
Dichtung unter bestimmten Bedingungen. Eigens von Fren-
zelit entwickelt stellt er praktisch einen „Fingerabdruck“ 
wichtiger Dichtungseigenschaften dar. 

Im ersten Teil des Tests wird das Setzverhalten der 
Dichtung bei Raumtemperatur untersucht. Der Verlauf dieser 
Kurve ist ein Maß für die Anpassungsfähigkeit der Dichtung 
während der Montage.

Im zweiten Teil des Tests wird die Temperatur mit einer vorge-
gebenen Geschwindigkeit erhöht, während die im ersten Teil 
erreichte Flächenpressung konsequent konstant gehalten 
wird. Es wird also keine Entspannung des Systems durch das 
Setzen der Dichtung zugelassen. Dies ist überkritisch - in der 
realen Dichtverbindung würde die Belastung der Dichtung 
geringer werden - zeigt aber den Charakter der Dichtung 
schonungslos auf.

Gewährleistungsausschluss
Bei der Vielseitigkeit der Einbau- und Betriebsbedingungen sowie der An-
wendungs- und Verfahrenstechnik können die Angaben in diesem Prospekt 
nur als unverbindliche Richtlinien gelten. Ein Gewährleistungsanspruch 
kann daher nicht abgeleitet werden.

Erläuterung Einsatzempfehlungen
Die Empfehlungen für Temperatur und Druck in den Diagrammen gelten 
für eine Dichtungsdicke von 2,0 mm und bei Verwendung von Flanschen 
mit glatter Dichtleiste. Bei Einsatz dünnerer Dichtungen sind höhere Bean-
spruchungen möglich! Die Angaben sind daher nicht als feste Einsatzgren-
ze, sondern als sicherheitsorientierte Einschätzung zu verstehen.

*Beispiel für die gängigsten anderen Medien. Genaue Daten für den Einzel-
fall entnehmen Sie bitte dem Frenzelit-Programm novaDISC oder kontak-
tieren Sie unsere Anwendungstechnik.
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Gut für Mensch und Umwelt.
Von Forschung und Entwicklung über unsere Fertigung bis zum 

Produkteinsatz beim Kunden: Über den gesamten Lebenszyklus 

aller Produkte hinweg sind Qualitätssicherung und der verantwor

tungsvolle Umgang mit Ressourcen und Umwelt fest verankert –  

bei allem was wir tun.

Der Frenzelit Geschäftsbereich Dichtungen ist sowohl nach ISO 

9001, ISO 14001 als auch nach ISO 50001 zertifiziert. Dies bedeu-

tet lückenlose Transparenz in allen Bereichen und bietet somit ein 

Höchstmaß an Sicherheit - gleichermaßen für unsere Mitarbeiter, 

für die Umwelt und für unsere Kunden.

Qualitätsmanagement	 ISO 9001

Umweltmanagement	 ISO 14001

Energiemanagement	 ISO 50001

Engineered by Frenzelit:
Dichtungsmaterialien / faserverstärkte Werkstoffe

novapress® novatec® novaflon® novaphit® novamica® novaform®
Soft Compounds

novaplan® isoplan®

 

200°C 250°C 260°C 550°C 1000°C 250°C 1000°C 1100°C
-100°C -100°C -200°C -200°C -200°C -100°C -100°C -100°C

Elastomer- 
gebundene  
Faserstoff- 
dichtungen

Faserverstärkte
Graphit- 
dichtungen

Modifizierte
und gefüllte  
PTFE- 
Dichtungen

Expandierter
Graphit
mit/ohne
Edelstahl-
Streckmetall- 
einlage

Phlogopit- 
Glimmer
mit/ohne
Edelstahl-
Streckmetall- 
einlage

Technische
Folien für
Isolation,
Dichtung,
Akustik,  
usw.

Weichstoff-
Auf-/Einlage
für Hitzeschild-
Anwendungen
und Zylinder- 
kopfdichtungen

Hoch- 
temperatur-
Isolations- 
materialien
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Frenzelit GmbH 
Postfach 11 40
95456 Bad Berneck
Deutschland
Phone +49 9273 72-0
Fax       +49 9273 72-221
info@frenzelit.com 
www.frenzelit.com


